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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Nom 24 März Der Meſſagero meldet die deutſche
Kaiſerfamilie werde auf der Rückreiſe einige Tage incognito
in Rom verweilen da der Kaiſer ſeinen Söhnen das alte Rom
zeigen wolle

Der Zeugniß wang und die Juſtiznovelle
Ehe noch der Reichstag in zweiter Leſung über die Juſtiznovelle

verhandelt hat iſt von der Kommiſſion der Beſchluß den
Zeugnißzwang gegen die Preſſe zu beſeitigen aufgehoben worden
Die Kommiſſion hat ſich dem Willen der Reglerungsbevoll
mächtigten gefügt obwohl der Bundesrath noch keine Gelegen
heit gehabt hat über die Annehmbarkeit oder Unannehmbarkeitder Sufugnorelle endgiltige Beſchlüſſe zu faſſen Wenn die

verbündeten Regierungen zwiſchen zweiter und dritter
Leſung wie einſt bei der Strafprozeßordnung ihre un
erſchütterliche Meinung kundgegeben hätten das Geſetz
ohne den Zeugnißzwang gegen die Preſſe zu ver
werſen ſo wäre noch immer Zeit geweſen eine Ver
ſtändigung herbeizuführen Jetzt iſt leider wenig Ausſicht vor
handen daß die Reichsregierung dem Wunſche der Volks
vertretung entgegenkommt und die deutſchen Zeitungen von
einer Feſſel befreit die zwar die Preſſe drückt der Regierung
aber noch niemals genützt hat Da jedoch nach Lage der Sache
von einer grundſätzlichen Beſtimmung wie ſie die Kommiſſion
angenommen hatte nicht mehr die Rede ſein kann ſo wird
man ſich wie heute die Voſſ Ztg im Anſchluß hieran in
einem Leitartikel ausführt damit begnügen müſſen wenigſtens
um eine Abſchlagszahlung zu erſuchen Wenn die Regierungen
die Preſſe ſo hoch ſchätzen wie Miniſter gelegentlich
verſichert haben hat doch Herr Miquel die Zeitungen das
wichtigſte Kulturmittel des Jahrhunderts genannt ſo
werden ſie wenigſtens dem Beiſpiel der öſterreichiſchen Geſetz
gebung folgen können die in beſchränkten Grenzen der Treu
pflicht der Redacteure gerecht geworden iſt

Was der Reichstag bei der Berathung über die Straf
prozeßorduung vergeblich verlangte und die Kommiſſion für
die Juſtiznovelle wiederholte iſt nicht einmal unerhört und
beiſpiellos im deutſchen Recht Thatſächlich hat in der
württembergiſchen Strafprozeßordnung Artikel 143 das Recht
zur Verweigerung des Zeugniſſes für die Redacteure beſtanden
Der Reichstag nahm bei den Verhandlungen über die großen
Juſtizgeſetze einen S 54 an nach dem ſofern der verantwort
liche Redacteur als Thäter haftet Verleger Redacteur und
Drucker ſowie Hilfsperſonal berechtigt ſeien das Zeugniß über
die Perſon des Verfaſſers oder Einſenders zu verweigern
Man ging von der Eigenart des Preßberufs aus der in
vielen Fällen die Geheimhaltung des Verfaſſers oder Einſenders
erfordert Wenn man auf andere Berufe Rückſicht nimmt
wenn man für ſie Ausnahmen von der allgemeinen Zeugnißpflicht macht weshalb nicht auch für die Freſſe Man hat

dem Verlobten des Beſchuldigten dem Ehegatten auch wenn
die Ehe nicht mehr beſteht nahen Verwandten das Recht zur
Verweigerung des Zeugniſſes eingeräumt dergeſtalt daß ſie
über dieſes Recht beſonders belehrt werden müſſen Man hat
Geiſtliche Vertheidiger Rechtsanwälte und Aerzte hinſichtlich
ihrer Berufsgeheimniſſe von der befreit Eine
weite Ausnahme iſt für öffentliche Beamte auch wenn ſie
nicht mehr im Dienſt ſind gemacht Sie dürfen über Um
ſtäude auf die ſich ihre Pflicht zur Amtoverſchwiegenheit
bezieht als Zeugen nur mit Genehmigung ihrer vorgeſetzten
Dienſtbehörde oder der ihnen zuletzt vorgeſetzt geweſenen
Dienſtbehörde vernommen werden Es wird alſo anerkannt
daß in vielen Fällen die Wahrung des Geheimniſſes wichtiger
ſein kann als die Zeugnißpflicht Daſſelbe gilt ohne gwnſ
im Beruf der Preſſe Kein Miniſter wird ſo unerfahren ſein
zu beſtreiten daß es der Regierung ſelbſt häufig unbequem
geradezu nachtheilig ſein könne wenn ein Redacteur über den
Urſprung einzelner Mittheilungen öffentlich ausſagte DieWahrung des Verufsgehennniſes iſt ein Gebot der Treue

und der Ehre das zu verletzen ein Geſetz um ſo weniger
ma r als der Staat die Verkörperung der Sittlichkeit

ein muß
Geſchützt und gefördert wird eine anſtändige Publtizität nicht

wenn man die Preſſe zwingen will unanſtändige Handlungen
zu begehen Handlungen die dem Redacteur dem Verleger
dem Drucker zur Unehre gereichen müßten Das Geſetz ſoll
dem Zeugen keine unehrenhafte keine ſchändliche Handlung
zumuthen Wie niemand verpflichtet iſt ſich ſelbſt dem Straf
richter anzuzeigen ſo ſoll auch niemand verpflichtet ſein ſich
ſelbſt durch ein Benehmen das von jedem ehrbaren Mann
verurtheilt wird aus der anſtändigen Geſellſchaft auszu
ſchließen Ob man wohl dem Offizier zumulhen würde einen
Treubruch zu begehen

Da hente die grundſätzliche Aufhebung des Zeugnißzwauges
gegen die Preſſe leider unerreichbar erſcheint wäre es erfreu
lich wenn wenigſtens eine Beſtimmung angenommen würde
die einen ähnlichen Rechtszuſtand wie er in Oeſterreich
errſcht ſchüfe Heute gilt es ſo ſehr als rig der
reſſe den Einſender oder Verfaſſer zu verſchweigen daß die
egierung ihren Zweck regelmäßig verfehlt und ſich die Waffe

des Zeugnißzwanges ſtumpf erweiſt ir geben ſo ſchließt
die Voſſ Ztg ihre Ausführungen denen auch wir uns an
ſchließen denjenigen Volksvertretern die Verſtändniß für die
Preſſe haben W egentlich n eine derartige Beſtimmung bei
der zweiten Leſung der Juſtizuovelle im Reichstage zu be
antragen Es bleibt abzuwarten ob die verbündeten Re
gierungen nicht wenigſtens dieſe Milderung des Geſetzes ge
nehmigen werden Mit ihr werden nicht alle aber doch eine
Reihe von peinlichſten Zeugnißzwangsfällen verhütet werden
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und man wird nicht können daß das Staats
wohl im neuen Deutſchen Reich durch eine Vorſchrift gefährdet
werde die ſich in dem als reaktionär verſchrieenen und der
Preßfreiheit nicht eben günſtigen Nachbarreiche als unſchädlich
erwieſen hat

Ein neuer Finanzplan
Nach der Rhein Weſtf Ztg ſoll der preußiſche Finanz

miniſter mit dem Plane umgehen aus den Eiſenbahnein
nahmen einen Reſervefonds in von 50 Millionen
zu ſchaffen aus dem in ſchlechten Jahren Ausfälle gedeckt
werden Außerdem ſoll dieſer Reſervefonds theilweiſe auch zu
einer obligatoriſchen Eiſenbahn Schuldentilgung dienen Wie
dieſer Plan im Einzelnen durchgeführt werden ſoll iſt aus
den Mittheilungen der Rh Weſtf Ztg um ſo weniger zu
erſehen als ſie behanptet der Reſerveſonds ſolle auf ewige
Zeiten angelegt werden derart daß der Fonds immer in
der vorgeſchriebenen Höhe zu erhalten iſt Dunkel iſt der
Rede Sinn Jndeſſen wird verſichert daß Herr Miquel den
Plan mit der ihm eigenen Energie verfolge und bereits
die rückhaltloſe Zuſtimmung des preußiſchen Eiſenbahnminiſters
gewonnen habe Ob bei Ausführung dieſes Planes freilich
eine weitere Verbeſſerung unſeres Eiſenbahnweſens noch mög
lich iſt erſcheint recht fraglich bis jetzt haben die rein fiskali
ſchen Intereſſen bei demſelben ohnehin ſchon eine größere Rolle

geſpielt als nöthig war

Zum Börſengeſetz
Nach einer münchener Meldung der Frkf Ztg erhalten

oder erhielten die bayriſchen Bundesrathsbevollmächtigten
Jnſtruktion gegen das Börſengeſetz in der Faſſung der
Kommiſſion zu ſtimmen Man glaubt in München Anhalts
punkte dafür zu haben daß der Bundesrath die Kommiſſions
faſſung überhaupt nicht annehmen werde

Kaufmänniſche Fortbildungsſchulen
Die Handelskammer Halberſtadt will kauf

männiſche Fortbildungsſchulen ins Leben rufen
Zwiſchen einem von der Handelskammer gewählten Ausſchuß
und einem Vertreter des Handelsminiſters fanden kürzlich
Verhandlungen über den Schulgründungsplan und über die
finanzielle Mitwirkung der Handels und Gewerbeverwaltung
ſtatt Der Vertreter des Handelsminiſters hob hervor daß
der Miniſter der mit großer Befriedigung von den Be
mühungen der Kammer Keuntniß genommen habe auf dem
Standpunkte ſtehe nur da eine Unterſtützung ſeitens der Re
gierung eintreten zu laſſen wo ein thatkräftiges Vorgehen von
privater Seite das Vorhandenſein des Bedürfniſſes für die in
Frage ſtehende Schulorganiſation erweife und einen Erfolg in
gewiſſen Grenzen verbürge

Nach den zwiſchen dem Ausſchuß der Handelskammer und
den Regierungsvertretern vereinbarten Feſtſetzungen werden
zunächſt kaufmänniſche Fortbildungsſchulen errichtet werden in

alberſtadt Aſchersleben Stendal Burg
uedlinburg Neuhaldensleben S rettOſchersleben Wernigerode Kalbe taßfurt

und Oſterwieck Die Verwaltung und Leitung der Schulen
führt unter Oberaufſicht der Staatsregierung die Handels
kammer Die Lokalſchulaufſicht und Leitung wird von einem
Schulvorſtande ausgeübt der ſich aus einem Vertreter der
Handelskammer aus je einem Vertreter des Magiſtrats und
der Stadtverordnetenverſammlung aus dem Leiter der Schule
und aus Vertretern des ortsanſäſſigen Handelsſtandes
zuſammenſetzt Die Schulen werden nur ſubventionirt wenn
ihr Beſuch obligatoriſch iſt auf Grund eines Ortsſtatuts Der
Unterricht iſt möglichſt in die Tagesſtunden zu legen Die
Koſten der erſten Einrichtung übernimmt die Handelskammer
mit Unterſtützung der Staatsregierung Die Kommunal
verwaltungen ſtellen die Unterrichtsräume koſtenlos zur Ver
fügung und übernehmen ihre Heizung und Beleuchtung Die
laufenden Koſten zur Unterhaltung der Schulen werden zu je
einem Drittel vom Staate von der Gemeinde und von der
Handelskammer getragen Das Schulgeld beträgt in der
Regel 30 Mark Die obligatoriſchen Unterrichtsfächer ſind
Deutſch Rechnen Buchführung Handelsgeographie Waaren
kunde und allgemeine Handelslehre Fakultativer Unterricht
wird ertheilt in fremden Sprachen Buchführung und Steno
graphie Die Verhandlungen mit den Städten ſollen ſo weit
beſchleunigt werden daß die Schulen noch im Mai eröffnet
werden

Jn der Plenarſitzung der Handelskammer wurde einſtimmig
die Gründung der Fortbildungsſchulen nach den oben gekenn
zeichneten Grundſätzen genehmigt

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kaiſer beſtimmte daß akademiſchen Ruder

vereinen welche ſich in Grünau am Wettrudern um den vomKaiſer bewilligten Preis betheiligen wollen Beihilfen zu den
Katen aus dem Allerhöchſten Dispoſitionsfonds zu bewilligen

und

Mit wie viel Urtheilskraft die orthodoxen Glaubenshüter bei
ihren Einſprüchen gegen liberale Prediger zu Werke gehen be
weiſt folgender ergötzliche Vorfall Gegen die Wahl eines zum
z ten Geiſtlichen an die Lutherkirche in Berlin berufenen
iberalen Geiſtlichen wurde von orthodoxer Seite Einſpruch
erhoben Jm Verlauf dieſes Verfahrens zeigte ſich wohin der
blinde Eifer dieſer gewohnheitsmäßigen Proteſtführer führen
kann Die liebe Gläubigkeit hatte gegen einen Paſſus der
Präſentationspredigt Fipſpruch erhoben der ſich als wört
liches Citat aus der Bibel herausſtellte

Die Beleidigun e des Frhrn v Stumm gegen den
h dine Paſtox Kötſchke aus Sangerhauſen kommt am

nächſten Sonnahend vor der Strafkammer in Nordhauſen
als Berufungsinſtanz zur Verhandlung
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bewilligter Lohnforderungen die Arbeit nieder Sechs vonihnen vie r rei noch im jugendlichen Alter befinden
bedrohten die weiter arbeitenden Kollegen und mußten deshalb

verhaftet werden
Die Vereine der Freundinnen junger Mädchen haben r

auch bei den Einzellandtagen Schutzvorſchriften für
Kellnerinnen beantragt Die bezüglichen Miſſionen ver
langen daß jeder Wirth beſtraft werde der eine Kellnerin ohne
beſtimmten Lohn anſtellt daß kein Mädchen unter 21 Jahren
ſich dem Kellnerinnenberuf widmen dürfe datz die Arbeitszeitder Kellnerinnen nicht ſpäter als bis 10 höchſtens 11 Uhr a

ausgedehnt werde daß der Kellnerin eine ununterbrochene acht
ſtündige Schlafzeit gewährt werde daß eine ſtrenge polizeiliche
Üeberwachung der Schlafſtätten ſtattfinde daß den Kellnerinnen
ein Nachmittag in der Woche freigegeben werde ohne daß ſie
ſelbſt für eine Stellvertreterin zu ſorgen hätten daß jeder Wirth
geſetzlich zu verpflichten ſei in ſeinen Wirthſchaftsräumen die
geſetzlichen Beſtimmungen zu Gunſten der Kellnerinnen an
zuſchlagen und daß die Sonntag Vormittage bis II Uhr fret
gegeben werden Der badiſche Landtag hat dieſer Petition bereits
zugeſtimmt

Ausland
Die Lage auf Kubg

Ueber die Lage auf Kuba hat ſich wie der Berl
berichtet der Höchſtkommandirende auf der Jnſel General
Weyler einem Vertreter des Jmparcial in Habang gegen
über geäußert Der General erklärte daß in Las Villas inSanckiSpiritus und in anderen Bezirken der Jnſel die Zahi
der Rebellen von Tag zu Tag zunehme Schuld daran ſet
die Haltung des Kongreſſes der Vereinigten Staaten von
allen Punkten der Jnſel und ſelbſt aus Habana ſtrömten fort
während Leute herbei um die Reihen der Jnſurgenten zu ver
ſtärken in der Hoffnung daß dieſelben bald als kriegführende
Partei anerkannt werden würden Der Feind vermeide vor
läufig jeden Kampf in offener Feldſchlacht und könne von den
ſpaniſchen Truppen höchſtens verfolgt werden
Mehr ſet einſtweilen nicht zu erreichen an müſſe Geduld
haben wenn nicht der ganze Feldzug umſonſt ſein ſolle Um
ſo mehr ſei es zu bedauern daß man in Spanien anfange
ungeduldig zu werden dazu kommen noch Schwierigkeiten aufKuba faſt die königstreue reformiſtiſche Partei habe bereits

n ſich an den bevorſtehenden Parlamentswahlen nicht
zu betheiligen Wenn was er fürchte auch die Autonomiſten
daſſelbe beſchließen würden bleibe ihm nichts anderes übrig
als ſeine Entlaſſung zu nehmen Dieſe Erklärungen des
Generals haben in Madrid natürlich die denkbar größte Auf
regung hervorgerufen

Jedenfalls dauern in Spanken die Rüſtungen fort Zu
nächſt wird ein neues Expeditionscorps von 25,000 Mann
bereitgeſtellt Ferner ſind bei den JnfanterieRegimentern die
dritten Bataillone die zu Anfang der 90er Jahre abgeſchafft
wurden wiederhergeſtellt worden um die zweiten Bataillone
u erſetzen falls dieſe nach Kuba geſchickt werden ſollten eine
ufſtellung von Reſerve Formationen wird dadurch zunächſt

unnöthig Da in dem Aufwallen der nationalen Begeiſterung
angeſichts eines Konflikts mit Amerika eine große Zahl von
Freiwilligen ſich gemeldet hat gedenkt der Kriegsminiſter aus
dieſen Mannſchaften weitere von aktiven Offizieren geführte
Expeditionsbataillone für Kuba zuſammenzuſtellen Am4 April wird ein aus 4 Sappeur 2 Eiſenbahn einer
TelegraphenCompagnie beſtehendes JngenieurBataillon das
augenblicklich in der Bildung begriffen iſt nach Kuba ab
gehen 10,000 Mauſer Gewehre ſollen in dieſen Tagen in
der Fabrik von Mauſer in Oberndorf von einer ſpaniſchen
Kommiſſion abgenommen werden An der Ausrüſtung des
für Kuba beſtimmten Geſchwaders wird mit großem Eifer
gearbeitet Für den Fall eines Krieges mit Amerika ſcheint
die ſpaniſche Regierung entſchloſſen zu ſein Patente als Kaper
ſchiffe an Schiffseigner aller Nationen die darum nachſuchen
auszugeben an bezüglichen Geſuchen namentlich von engliſcher
Seite fehlt es nicht Endlich ſind nach der Köln Ztg
Agenten beauftragt worden an verſchiedenen Orten wegen

von Schiffen für die ſpaniſche Regierung zu ver
andeln

e

England und der Dreibund
Der londoner Daily Chronicle ſchreibt mit Bezug auf die

letzten politiſchen Vorgänge in der Dongola Frage
Lord Salisbury s ſich in gewiſſem Maße an den Mächtenwelche ihn über die Achſel geſehen aben gerächt haben indem

er offen den Dreibund unterſtützt Wir wollen dieſen Punkt
nicht weiter urgiren Jn der Unſicherheit aber welche unſere
internationalen Beziehungen beſitzen müſſen wir die Dinge zuſammenflicken wie wir können Der ſpringende Pun der
europäiſchen Lage iſt er in dem Rapprochement zu finden
welches zwiſchen dem eibund und Großbritannien u
gefunden hat m Augenblick ſind Rußland und 5 eich

Schweigen über das Vorgefallene zu bewahren eine
Stille welche uns ominös genug berührt Der Umſtand d

ſie kein Zeichen von feindſeligen Gefühlen geben bew
nichts bezüglich des Riſikos welches wir infolge unſerer
Handlungsweiſe tragen Uns ielraum im Sudan zu 45
mag ihrerſeits wirklich gute Politik ſein Hat ſich die
rung aber auch die Koſten überlegt e den Scha
erwogen welchen uns Rußland und Frankreich in Zukunft zu
gen können Jhre Jntereſſen G den unſrigen in jedem
heile der Welt ent e4engeſebt eutſchland n u

Jtalien berühren uns kaum eder Ein 7 e d r darauß
den Schluß ziehen daß kg ar nichts übrig bleibtAnſchluß an den Dreibund oder preige Jſolirung Frankrei

kann die Dinge in Siam Madagaskar und in Afrika recht un
angenehm für uns machen Rußland kann uns in Aſien enk
gegentreten Frankreich und Ru land gemeinſam können unß
überall in der Welt in Unannehm ichkeiten bringen Wenn dieſe

Streik ausgebrochen Am Dienstag legten 35 wegen nicht Schwierigkeiten nun wirklich eintreten und wir hart bedrängt



werden von den Mächten welche wir uns entfremdet haben was
wird der Dreibund dann für uns thun Wenn wir eine
Partnerſhip mit ihm eingehen ſollen möge man uns die Vedingungen ſchwarz auf weiß ſehen laſſen Möge Lord Salisbury
dem Lande mittheilen inwieweit wir auf dieſe ſicheren Bundes
genoſſen zählen können mit denen er Höflichkeiten austauſcht
ob es ſich um eine Förmlichkeit oder einen prakliſchen Vertrag

ndelt ſich gegenſeitig im Falle der Noth mit Flotte und
rmee beizuſtehen

Die ägyptiſche Arinee
Ueber die ägyptiſche Armee die jetzt im Kampfe gegen die

Derwiſche Gelegenheit haben wird ihre Leiſtungsfähigkeit zu
zeigen berichtet die Nat Ztg

Die Sudan Expedilion dürfte auch in ihren icbigen beſcheidenen
Grenzen ſo ziemlich die Kraft der ganzen ägyptiſchen Armee in
Anſpruch nehmen Dieſelbe zählt nach den letzten erhältlichen
Angaben nicht weniger als 14,000 Offiziere und Mannſchaften und
ſetzt ſich zuſammen aus 14 Batagillonen Jnfanterie 5 Schwadronen
Kavallerie zu je 80 Mann 6 Batterien einem Kameelreiter
Corps von 300 Mann und den nöthigen Train Pionier und
Krankenpfleger Abtheilungen Die Artillerie beſitzt 18 Feld

eſchütze und eine große Zahl Schnellfeuerkanonen Die neueKrmee Organiſalion datirt von 1882 Nach verſchiedentlichen
Veränderungen iſt gegenwärtig der Dienſt bei der Fahne auf
6 Jahre fcoſtgeſetzt bei der militäriſchen Polizei der eigent
lichen Reſerve auf fünf und bei der zweiten Reſerve auſ
vier Jahre Die Dienſtpflicht beginnt mit vollendetem neun
ehnten Lebensjahre Die Scheichs der einzelnen Diſtrikteſiellen aus den Geburtsbüchern die Liſten auf welche von

den Rekrutenkommiſſionen geprüft werden Die Zahl der Be
freinngen aus ſpeziellen Gründen iſt ſehr hoch und außerdem
beſteht auch die Möglichkeit ſich loszukauſen Die Dienſt
einſtellung tritt indeſſen nicht vor dem 22 Jahre ein ſo daß
die Regierung eigentlich ſtets nur vier Rekruten Jahrgänge zur
Verfügung hat Da der Mannſchaftsverluſt der Armee etwa
1500 pro Jahr beträgt werden thatſächlich kaum 10 15 Proz
der Dienſtpflichtigen wirklich zur Fahne berufen Der Sold be
trägt ungefähr 70 M das Jahr für den Gemeinen und das Drei
ſache für einen Sergeanten Der Dienſt in der Polizei wird
beſſer bezahlt und iſt auch ſchon deshalb beliebter weil die Leute
gewöhnlich in ihrer Heimath ſtationirt werden Dieſe Beſtim
mungen beziehen ſich auf die eingeborenen Aegypter Unter den
14 Bataillonen giebt es indeſſen 5 welche aus angeworbenen
Sudaneſen beſtehen Es ſind zumeiſt Dinka und Schilluk
Neger vom oberen Nil Sie begreifen ſchwerer als die Fellah
Rekruten aber nach dem einſtimmigen Urtheil der britiſchen
Oſſiziere bilden ſie den zuverläſſigeren Theil der Armee Merk
würdigerweiſe befrennden ſie ſich mit den Engländern weit
ſchneller als mit ihren ägyptiſchen Kameraden Die ſchwache
Seite dieſer Leute beſteht darin daß ſie zu ſchnell in Kampfes
hitze gerathen Als geborene Draufgänger ſind ſie im Gefecht
ſchwer in der Hand zu halten Man hat dieſe ſchwarzen
Botaillone deshalb auch in ſechs ſtatt vier Compagnien getheilt
und jedem vier ſtatt drei britiſche Ofſiziere beigegeben Nur die
Hälfte der Fellahbataillone hat ein rein ägyptiſches Offiziercorps
Von Engländern dienen gegenwärtig etwa 80 in der Armee in
den Rangſtuſen vom Sirdar dem Oberſtkommandirenden bis
zum Bimbaſchi oder Major

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jn ſelnem letzten Konzert brachte das berliner philharmoniſche
Orcheſter unter Proſeſſor Mannſtaedt ein neues Werk zum Vor
trag eine ſyinphoniſche Dichtung für großes Orcheſter und Chor
geſang Die Fahrt zum Licht von Paul Kuczynski das
nicht nur in Bezug auf ſeinen Umfang ſondern auch auf ſeinen
Jnhalt groß angelegt das tiefe Weh des menſchlichen Daſeins zu
tönendem Ausdruck bringt

Die Akademie der Schönen Künſte in London hat
wie ein Drahtbericht meldet an Stelle des verſtorbenen Lord
Leighton den Profeſſor Hubert Herkomer und an Stelle des
mit dem Tode abgegangenen Signor Fuerelll aus Rom Jo
hannes Brahms zu auswärtigen Mitgliedern erwählt

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 24 März Man kann jemand beleidigen

ohne zu wiſſen wen man trifft Das Landgericht
Liegnitz hat am 3 Januar den Redactenur des Haynauer
Stadtblattes, Auguſt Jllmer von der Anklage der Be
leidigung freigeſprochen Der Maſchinenmeiſter dieſes Blattes
hatte einen Artikel verſaßt der einem nicht genannten kon
ſervativen Amtsvorſteher vorwarf er habe zu Unrecht in einem
Dorfe die Ausdehnung der Tanzerlaubniß über 8 Uhr abends
unterſagt ſo daß erſt der Landrath habe einſchreiten und die
Erlaubniß bis auf 11 Uhr habe erweitern müſſen Gegen den
Amlsvorſteher war der Vorwurf der Chikane erhoben worden
Dieſen Artikel veröffentlichte der Angeklagte Jn der Ver
handlung vor dem Landgerichte ſtellte er die Behauptung auf
er habe nicht gewußt daß der Amtsvorſteher v Ue der den
Strafantrag geſtellt hat gemeint geweſen ſei er habe weder
dieſen beleidigen wollen noch auch das Bewußtſein gehabt Das
Gericht glaubte ihm dies und erkannte auf Freiſprechung ob
wohl es objekliv den Thatbeſtand der Beleidigung als vorliegend
erachtete Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft hob
heute das Reichsgericht das Urthell auf und verwies die Sache
an das Landgericht zurück da es zur Verurtheilung genüge
wenn der Angellagte ſich bewußt geweſen ſei jemand durch den
Arlikel zu beleidigen

Provinzialnach richten

2 Artern 24 März Städtiſches Die Stadtverordneten
Verſammlung bewilligte einen Koſtenbeitrag von 150 M zur
Herausgabe eines Führers durch das Kyffhäuſergebirge Dieſer
Betrag wird der Eupel ſchen Hofbuchhandlung zu Sondershauſen
unter der Bedingung daß fünf Jlluſtrationen von Artern und
eine Beſchreibung der Stadt und Umgebung in dem Werkchen
Aufnahme finden zur Verfügung geſtellt Ferner beſchloß die
Stadtverordneten Verſammlung die ſtädtiſche Bade Anſtalt jeden
Tag eine Stunde zur unentgeltlichen Benutzung offen zu halten
damit auch die ärmere Bevölkerung an dem Segen einer ſolchen
Einrichtung theilnehmen kann

O Wittenberg 24 März Abſtrich an den ſtädtiſchen
Einnahmen Die Regierung hat der Stadt Wittenberg
wieder einen kleinen Strich durch ihren Haushaltungsplan ge
macht indem ſie angeordnet hat daß ſie 3000 M an Schulgeld
weniger erheben ſoll als im Etat in Einnahme geſtell ſind
Der damit verbundene Ausfall bedeutet für die Einwohner eine
weitere Steigerung der bereits auf 115 Proz geſtiegenen Kreis
und Kommunalſteuern die damit da weitere erhebliche Ein
nahmeAusfälle und Ausgaben in Ausſicht ſtehen ihren Kulmi
nationspunkt indeſſen noch nicht erreicht haben

gang Fnfe e en a verSonntag vexanſtaltete Herr Paſtor Flügel im Saaledes Herrn Gaſtwirth Kloß einen Familtengbend unter zahl
reicher Betheiligung hieſiger Einwohner Herr Lehrer Naap
lelt einen Vorkra über Luther s letzte Lebenstgge Tod und
egräbniß r Paſtor Flügel ſprach über das Weſen des

Traumes Dſe Zwiſchenpauſen wurden darch gemeinſchaſtliche

Z Vorträge des Sie Frohſinn, ſowie durch
n n eitung c 7 Kantor2cSgefüllt offentlich wiederch derartige genußreiche Abende noch o S wievervwten

K Erſurt 24 März Vlehverſicherung Der Landwirthſchaftliche Verein Waldſchlößchen nahm die Errichtung
einer Vichverſicherung innerhalb des Vereins gegen Schadenfälle
durch Verwerfen von Vieh im Erfurter Schlachthauſe in Aus
ſicht Herr Stadtrath Buchholz Erfurt betonte dabei daß der
Erſte Vürgermeiſter der Stadt Erfurt ſicher für das Zuſtande
kommen einer ſolchen Verſicherung ſich intereſſiren würde weil
er doch ſchon als Zweiter Bürgermeiſter der Sladt Halle im
dortigen Schlachthanſe als Dezernent der Schlachthausverwaltung
eine Viehverſicherung einführte Der Amtsvorſteher Ritze
Kirchheim will demnächſt in dieſer Angelegenheit mit Herrn
Dr Schmidt Rückſprache nehmen

Halberſtadt 22 März Gerhart Hauptmann s
Weber ſind dieſer Tage vor den Mitgliedern des Hand

werker und Gewerbevereins im Neuen Stadttheater durch
Herrn Max Schwartz aus Halle zu Gehör gebracht worden
Herr Max Schwartz bewährte wie ein hieſiges Blatt ſchreibt
auch in dieſem an draſtiſchen Einzelheiten reichen Stücke ſeine
bekannte Meiſterſchaft im Vortrage wie ſie kaum ein tüchtiges
Enſemble auf der Bühne beſſer zeigen lann Mit ſeltenem Geſchick
gab er den einzelnen Perſonen des Dramas ihr charakteriſtiſches
Gepräge und zeichnete die einzelnen Scenen in wahrhaft drama
tiſcher Weiſe ſo daß die zahlreichen Zuhörer mit geſpannter
Aufmerkſamkeit der hochdramatiſchen Entwickelung folgten und
der großartigen Leiſtung wohlverdienten ſtürmiſchen Beifall
ſpendeten

g Vom Harze 24 März Der Bodethalweg An
verſchiedenen Harzorten beſonders von Blankenburg aus hat man
ſich ſchon mehrfach wegen Freigabe des weithin bekannten herr
lichen Bodethalweges zwiſchen der Teufelsbrücke bei Thale und
Treſeburg auch außerhalb der Sommermonate an die zuſtändigen
Behörden gewandt jedoch bisher noch ohne Erfolg Die Sper
rung des wildromantiſchen Bodethales haben die Behörden damit
begründet daß das Begehen des Weges im Winter Kap
und Herbſt nicht ganz gefahrlos iſt daß ferner durch die Paſſanten
das Wild geſtört würde Die Petenten haben aber dieſe Ein
wände nicht ſür ausreichend gehalten um damit die Sperrung
des Thales zu begründen ſie haben deshalb durch den Harzklub
zu Blankenburg ſoeben erneute Schritte gethan um die Freigabe
des Bodethalweges zu erwirken Jn der Gegenvorſtellung wird
darauf hingewieſen daß eine Beunruhigung des Wildes ausge
ſchloſſen iſt da daſſelbe während des Winters ſich doch zumeiſt
in der Nähe der Fütterplätze auf den Höhen oder in Dickungen
aufhält daß ferner ein Abſchweifen der Paſſanten von dem Thal
wege an die verſchneiten Höhen ausgeſchloſſen iſt und Hunde
überhaupt von Touriſten nicht mitgenommen werden Und was
die Gefahr der Begehung des Bodethalweges im Winter an
belange ſo ſei ja nicht zu leugnen daß auf vollſtändig verſchneitem
und vereiſtem Wege eine Gefahr nicht ausgeſchloſſen iſt doch
würden die betheiligten Vereine und unter Umſtänden der ganze
Harzklub dafür eintreten daß der Bodethalweg bahnfrei gehalten
würde Das Abſtürzen am Felsgeröll ſei hier weniger in Be
tracht zu ziehen eine ſolche Gefahr ſei auf dieſem Wege im
Winter nicht höher anzuſchlagen als im Sommer Die Petenten
haben übrigens auch die königl Eiſenbahndirektion Magdeburg
gebeten daß dieſe ihrerſeits das Geſuch unterſtütze damit es den
vereinten Bemühungen gelinge das herrliche Bodethal auch im
Winter für das Publikum zugänglich zu machen was auch fürden Eiſenbahnverkehr von nicht geringem Vortheil ſein werde

Perſonal Veränderungen in der Armee Provinz
Sachſen und Lhürinugiſche Fürſtenthümer v Verſen Pr Lt vom
4 Thüring Jnf Regt Nr 72 iſt als Erzieher zur Haupt Kadettenanſtalt
kommandirt v König Pr Lt vom Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 dieſer iſt unter Stellung 2 la suite des Regts
als Erzieher zum Kadeltenhauſe in Potsdam kommandirt Sieg Pr Lt vom
3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 iſt in das Jnf Regt Grak Werder 4 Rheiw
Nr 30 verſetzt v Stocki Sek Lt vom 3 Magdeburg Juf Regt Nr 86
iſt zum Pr Vt befördert Elſtermaun v Elſter Haupim und Comp Chef
vom 4 Magdeburg Juf Regt Nr 67 iſt unter Stellung zur Disp mit Pen
ſion zur Dienſtleiſtung als Bezirksoffizier bei dem Landw Bezirk Gera komman
di t Müller vom Jnf Regt Prinz Lonis Ferdinand bon Preußen
2 Magdeburg Nr 27 iſt unter Entbindung von dem Kommando als Adjutant
dei der 68 Jnf BVrig als Comp Chef in das Jnf Regt Nr 99 r
v Mellenthin Hauptm à la suite des Anhalt Jnf Regts Nr 93
iſt unter Entbindung von dem Kommandos als Adjutant bei der 10 Jnf Brig
als aggregirt zum Füſ Regt Königin Schleswig Holſtein Nr 86 verſetztv Stamſere Sek Lt vom Thüring Feldart Regt Nr 19 iſt unter Be
förderung zum Pr Lt vorlänfig ohne Patent in das Feldart Regt von
Scharnhorſt 1 r Nr 10 verſetzt Mueller Pr Lt à la suite des
Fußart Rigts Graf Encke Magdeburg Nr 4 iſt unter Entbindung von dem
Kommando als Direltionsaſſiſt bei den Techniſchen Jnſtituten der Art in das
Rhein Fußart Regt Nr 2 verſetzt Kretzſchmer Hauptm à la suite des
Fußart R gis Encke Magdebnrg Nr 4 und Vorſtand des Art Depots in
Wittenberg iſt zum Major vorläufig ohne Patent befördert Oemler Major
à la suite des Fußart Regts Encke Magdb Nr 4 und Jnſpizient des Fuß
art Materials iſt der Rang eines Regts Commandeurs verliehen Braun
Pr Lt z D und Bezirksoffizier bei dem Landw Bezirk Gera r der Charakter
als Hanptm verliehen v Steuben Oberſt und Commandeur des Jnf
Regts Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 Boyſen
Oberſt und Commandeur des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 v Bünau
Oberſt und Commandeur des 4 Thüring Jnf Regts Nr 71 in Genehmigung
ihrer Abſchieds jeſuche mit Penſion und der betreff Regts Uniform zur Disp
geſtellt Schmidt Pr Lt von der Jnf 1 Aufgekots des Landw Bezirks
Magdeburg iſt zum Hauptmann befördert ben Sek Lt von der Reſ des
Magdeburg Feldart Regts Nr 4 Aſchersleben iſt zum Pr Lt befördert
Loß Vlicefeldw vom Landw Vezi k Stendal iſt zum Sek Lt der Reſf des
Jnf Regts Eraf Bülow von Dennewitz 6 Weſtſäl Nr 55 beſördert v der
Schulenburg Pr Lt von der Reſ des Huſ Regts König Wilhelm I
1 Rhein Nr 7 Stendah iſt zum Rittmetſter befördert Affeldt Pr Lt

von der Reſ des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 Halle a Haaſe Pr
u ar 2 Aufgebots des Landw Bezirks Halle a ſind zu Haupt
euten befördert

8 Leipzig 24 März Gutenbergdenkmal Meß
buden Jn den buchgewerblichen Kreiſen wird wieder die
raſchere Förderung des projektirten Gutenbergdenkmals ventilirt

Auf der diesjährigen Cantate Verſammlung der Buchhändler
ſoll die Errichtung des e den Gegenſtand
genereller Beſprechung bilden Wiederum ſchwinden äußere
Zeichen der alten Leipziger Meſſe Der 2 wird 60 Meß
buden verkaufen die durch die Errichtung des Meßpalaſtes über
flüſſig geworden ſind

Aus h 22 März Ein Akt der Pietätwurde in aller Stille auf dem alten Gottesacker zu Arnſtadt
vollzogen Der Friedhofswärter hat den vollſtändig verwilderten
berühmten Roſenſtock ohne Dornen in Ordnung gebracht einen
Grabhügel geſchichtet und ein zwar einfaches aber würdiges
Denkmal an die hier ſchlummernde durch den Manrlitt ſchen
Roman Das Geheimniß der alten Mamſell aller Welt bekannt
gewordene unglückliche Gauklersgattin geſetzt Der Stein trägt
die Jnſchrift Hier ruhet Frau v Linsky geb Möller geboren
1806 zu Kopenhagen getödtet durch einen Flintenſchuß am
8 November 1829 in Arnſtadt

Jena 22 März An der Stoy ſchen Erziehungs
anſt alt Realſchule fand an den beiden letzten Tagen die
diesjährige Abgangsprüfung ſtatt Die 20 Prüflinge beſtanden
und erhielten damit die Berechtigung zum Einiährig Freiwilligen
Militärdienſt

7 Meiningen 24 März Perſon alien Der Landrath
des Hildburghäuſer Kreiſes Geheimer Hofrath Berlet iſt
krankheitshalber zur Dispoſition geſtellt worden an Stelle des
ſelben wurde der bisherige Kreisaſſeſſor Freiherr v Türcke in
Hildburghauſen zum Landrath und für den letzteren der Gerichts
Aſſeſſor Oberländer zum Kreisaſſeſſor in Hildburghauſen
ernannt

Greiz 23 u Der Fürſt gedenkt noch in dieſer
z c Reiſe nach Jtalien zür Stärkung ſeiner Geſundheit
anzutreten

Gera 24 r Verunkreuung Dachſe Einſchon mehrfach vorbeſtrafter Menſch der in einer hieſigen Herren
e als Angeſtellter thätig war hat nach und nach
einen Brotgeber um Waaren im Werthe von 800 900 M be
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trogen Die Polizei nahm ſich des Burſchen an Dem
hieſigen Rathsförſter Eck gelang es im Stadtwalde nahe bei
Gera 2 Dachſe im Gewicht von 14 und 19 Pfund zu erlegen

Vermiſchtes

Fürſt Bismarck und die Eiſenbahn Die Bahyeriſchen
Verkehrsblätter bringen in ihrer letzten Nummer folgende Er
zählung über den Fürſten Bismarck von einem bayeriſchen Ver
kehrsbeamten Man weiß zwar daß Fürſt Bismarck gegen Unter
gebene von jeher äußerſt nachſichtig rückſichtsvoll geweſen iſt
weniger aber dürfte bekannt ſein daß er auch ſtets darauf be
dacht war für die niederen Beamten zu ſorgen Jch kann dies
am beſten durch nachſtehende Erzählung eines kleinen Vorfalles
beweiſen Der Fürſt pflegte auf ſeinen Reiſen die fahrplan
mäßigen Schnellzüge zu benutzen und machte nur dann eine
Ausnahme davon wenn kein richtiger Anſchluß vorhanden war
in welchem Falle er einen Sonderzug ſich ausbat der ihm ſelbſt
verſtändlich von den Eiſenbahnverwaltungen bereitwilligſt zur
Verfügung geſtellt wurde Dieſer Fall ereignete ſich auch als
einſt der Fürſt nach einem ſüddeutſchen Bade reiſte wo er für
eine kurze Strecke ſich einen Sonderzug erbeten hatte Obwohl
die betreffende Eiſenbahnverwaltung hierfür keine Gebühr erheben
wollte weil dem Reichskanzler die gebührenfreie Benutzung
ſeines Salonwagens auf den deutſchen Eiſenbahnſtrecken ein
geräumt war ſo beſtand der Fürſt doch darauf die Gebühr für
den Sonderzug zu bezahlen und machte dabei der Eiſenbahn
verwaltung den Vorſchlag den Betrag der Gebühren den
niederen Beamten zu überweiſen Die Eiſenbahnverwaltung ging
bereitwilligſt auf dieſen Wunſch ein und theilte dem Fürſten mit
daß die Summe dem Penſionsfonds der niederen Beamten zu
getheilt würde Dieſe Art der Verwendung ſagte jedoch dem
Fürſten nicht zu er wünſchte vielmehr daß nur diejenigen
niederen Beamten welche den Sonderzug dienſtlich begleitet
hatten ſich in die Geldſumme theilen ſollten Die betreffenden
Beamten mögen nicht wenig überraſcht geweſen ſein als thnen
nach Verlauf von einigen Wochen unerwartet ein ſo hohes
Geſchenk ausbezahlt wurde

Der kritiſchſte der kritiſchen Tage Falb s Anhänger und
Gegner ſehen dem 29 d M mit beſonderem Jntereſſe entgegen
denn für dieſen Tag den Palmſonntag kündigt der Wetter
profeſſor gewiſſermaßen eine Generalprobe auf ſeine Theorie
welche bekanntlich dem Monde einen Einfluß auf das Wetter
zuſchreibt an Für den Palmſonntag hat Falb bezüglich der
fluthbildenden Mondanziehung eine Ziffer herausgerechnet die
nicht nur für dieſes Jahr die höchſte iſt ſondern auch im nächſten
Jahre nicht übertroffen werden wird Er hat deshalb auch auf
dieſen Tag den kfritiſchſten aller kritiſchen Tage erſter Ordnung
gelegt und es wird ſich ja an dem Palmſonntage zeigen ob ſeine
Theorie innere wiſſenſchaftlich begründete Berechtigung hat da
dann die Mondkraft eine beſonders intenſive iſt Die Kennzeichen
dieſes Tages ſollen allgemeine größere Niederſchläge inſonderheit
ſtarke und weit verbreitete Gewitter bilden und wo dieſe nicht
auftreten hohe die Gewitterlage bedingende Temperaturen Als
wahrſcheinlich ſagt Falb ferner den Eintritt einer Trockenperiode
14 Tage vor und möglicherweiſe auch nach dem 29 d M voraus
die zwar die Mondkraft ſchwächen würde jedoch nicht von ſolchem
Einfluſſe ſei daß ſie den außergewöhnlichen Charakter des
kritiſchen 29 d M in Frage ſtelle Man darf alſo auf den
Palmſonntag immerhin ſehr geſpannt ſein

Er darf nicht hungern Der Draht meldet aus Wien
vom 23 März Dem bekannten Hungerkünſtler Succi wurde
von der Statthalterei die Bewilligung zu einer öffentlichen
Hungerproduktion verweigert

Wie beDer Präſident der Republik thut Wunder
kannt läßt es ſich Herr e angelegen ſein auf Reiſen wie
in Paris die Krankenhäuſer zu beſuchen und ſich nach dem Be
ſinden der Leidenden zu erkundigen Das macht immer einen
guten Eindruck und gehört ſich wenn ein Staatschef populär
werden will Nun begab ſich das Wunderbare neulich in Arles
als Herr Faure auch das dortige Spital mit ſeinem Beſuch be
ehrte Kaum hatte der Präſident ſeinen Je an den Betten
beendet und mit Worten der Anerkennung Abſchied genommen
als die Kranken vergnügt aufſtanden und auch ihrerſeits das
Krankenhaus verließen Sie nahmen zwar nicht wie es im
Evangelium heißt ihre Betten auf ſich denn das verbot die
Spitalver waltung aber ſie wandelten und zogen dem Stagtschef
nach um ihn zu lobpreiſen So wunderbar das Ereigniß ſcheint
erklärt es ſich doch auf ganz natürliche Weiſe Der Gemeinde
rath von Arles hatte da das Krankenhaus beinahe leer ſtand eine
Anzahl Figuranten gemiethet die ſich beim Beſuch des Präſi
denten in die Betten legen mußten Die Lohnpatienten für
reiſende Staatschefs ſind das modern franzöſiſche Gegenſtück zu
den Potemkin ſchen Dörfern die der Zarin Katharing II vor
geſchwindelt wurden

Ein Elephantenftückchen Aus London 20 März ſchreibt
man Taunton wurde dieſer Tage durch den Beſuch einer
reiſenden Menagerie geehrt deren pièce de résistance eine
liebenswürdige Elephantin war die über drei Tonnen wog und

groß war wie eine Vorſtadtvilla Beſagte Elephantin die
as Einerlei ihrer Exiſtenz etwas ſatt hatte beſchloß ſich das

niedliche Städtchen etwas auf eigene Fauſt anzuſehen Sie
machte ſich denn des Nachts los und entkam ohne den Schlaf
ihrer Wärter zu ſtören Bevor ſie auf ihrer Expedition weit
gekommen kitzelte ein lieblicher Geruch ihren Rüſſel Der Ge
ruch war vielverſprechend er entſtieg einem Backhaus und
unſere Abenteurerin entſchloß ſich ihm nachzugehen Sie brach
mit ſanfter Gewalt die Thür auf und entdeckte ein liebliches
Frühſtück Sie that ihm alle Ehre und verzehrte ſtillvergnügt
zwei Säcke Mehl zu je 140 Pfd 20 Pfd Roſinen 14 Büchſen
Himbeereingemachtes 14 Pfd Mandeln und 7 Pfd Citronen
ſchalen Das Frühſtück verſetzte die Elephantin in ſo gute
Laune daß ſie in einem benachbarten Hofe ein Tänzchen auf
führte im Verlauf deſſen ſie zwei Brunnen und andere kleine
Hinderniſſe über den Haufen warf Das Geräuſch das ſie dabei
machte war ihr Verhängniß ihre Wärter eilten herbei und
machten der kaum gewonnenen ſüßen Freiheit ein Ende Der
geſchädigte Bäcker fordert energiſch daß Elephanten künftig
Maulkörbe tragen ſollen

Sir Evelyn Wood der berühmte engliſche General erzählte
letzthin ſeinen Freunden eine Geſchichte welche den Werth
irdiſchen Ruhms ſehr klarſtellt Nach ſeiner Rückkehr aus
Aegypten ſtattete er ſeiner Heimathsgraſſchaft einen Beſuch ab
Die biederen Landleute feierten ihn ſo gut ſie konnten Unter
der Menge befand ſich auch eine alte Bäuerin welche durchaus
den General von u cht zu Angeſicht zu ſehen wünſchte
Man zeigte ihn ihr Was, ſagte ſie das iſt der große
General Wood Den könnte mein Alter aber gehörig verhauen
General Wood fügte hinzu er habe ſich niemals im Leben ſo
klein gedünkt

Jeſniten in England Die e werden demnächſt
in Oxford ihre eigene Halle haben ſo daß der auf der Univerſität
ſtudirende junge Katholik nicht die Schwelle des gewöhnlichen
Kollegs zu überſchreiten braucht Da dies ſeiner Zeit den Nicht
konformiſten geſtattet wurde ſo konnte man es den Jeſuiten
nicht abſchlagen Die Benediktiner gehen auch ſchon mit der
Gründung einer eigenen Halle in Cambridge um welche den
dortigen katholiſchen Studenten zur Wohnung dienen ſoll

Für Markenſammler Der Weſtminſter wird von einem
Korreſpondenten mitgetheilt daß die Republik Cuba bereits
ihre Briefmarken fertig hat um ſie ſofort eirkuliren laſſen zu
können ſobald ſie in die Gemeinſchaft der Nationen aufgenommen
worden iſt Die Marken der Republik in spe ſind in den Ver
einigten Staaten hergeſtellt worden ſie ſind lang und ſchmal
mit einem Oval in der Mitte das das aufrechte Banner des
neuen Stgates enthält Ueber dem Bild des Banners ſtehen die
Worte Republica de Cuba unter ihm Cuba Libre Die
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e ntavo Marke iſt orangegelb die Centavos grün die 10
Centavos blau und die 20 Centavos ſchwarz

aniſche Amagzonen Aus Habang wird berichtet Nabee I irre Matamas hat kürzlich eine Mulattin Namens
Tereſa Crespo die Führerſchaft über ein Amgzonen Corps über

ſommen welches in den Diſtrikten der Flüſſe Aura und La Palma
großen Schaden anrichtet Die Amazonen ſpielen überhaupt eine
mmer größere Rolle bei der Jnſurrektion und treten in immer
dichteren Schaaren auf Durchſchnittlich zeichnen ſie ſich aller
dings weder durch Schönheit noch durch Jugend aus Auch die
Sauberkeit läßt ebenſoviel zu wünſchen übrig wie die Toilette
welche weder aus Paris London oder New York noch auch aus
Habana ſtammt Aber topfer ſind ſie Jn der Schlacht ſtehen
ſie in erſter Reihe am Wachtſeuer thun ſie Frauendienſte indem
ſie die ſchadhaften Gewänder der Jnſurgenten und auch deren
ſchadhaft gewordene Leiber ausflicken und die Mahlzeiten kochen
Mehr als ein Beiſpiel muthigen Heldentodes und patriotiſcher
Selöſtverleugnung haben dieſe Amazonen gegeben welche in faſt
gllen größeren Jnſurrektionshaufen anzutreffen ſind

Gefälſchte Kanonen Die chineſiſche Kgaen Hupaore Je wir hören hat ſich der chineſiſche Geſandte in
Berlin bei der deutſchen Regierung darüber beklagt daß ver
ſchiedene von der Firma Krupp an China verkaufte große
Kanonen und ſonſtiges Kriegsmaterial ſich als ſehr ſchlecht
herausgeſtellt hätten Da der Firma dieſer Tadel ſehr unange
nehm war denn das von ihr bislang gelieſerte Material hat
immer als ganz vorzüglich gegolten ſo ſtellte man Nach
forſchungen an und fand bei der Prüfung des Kontraktes daß
die von der chineſiſchen Regierung als ſchlecht bezeichneten
Kanonen gar nicht von ihr herrührten ſondern von jemand
fälſchlich als Krupp ſche ausgegeben waren Sie machte ſofort
dem deutſchen Geſandten in Peking Mittheilung mit der Bitte
das Tſungli Yamen davon in Kenntniß zu ſetzen Hoffentlich
wird den Schuldigen die verdiente Strafe ereilen Beim Ankauf
von Kriegsmaterial kommt es den Vermittlern meiſtens darauf
an ihre eigenen Taſchen zu füllen Danach ſetzen ſie beliebig
die Preiſe feſt Ob das Material unbrauchbar iſt und ſie dadurch
den Staat ruiniren iſt ihnen gleichgiltig Vor dem chineſiſch
franzöſiſchen Kriege kaufte ein chineſiſcher Beamter für theures
Geld alte verdorbene japaniſche Gewehre die gar nicht zu ge
brauchen waren Als die Sache aufgedeckt wurde behandelte ihn
leider die chineſiſche Regierung ſo glimpflich daß dadurch die Ge
wiſſenloſigkeit und Frechheit von Leuten gleichen Schlages noch
zunahm und ſie es im chineſiſch japaniſchen Kriege wieder genau
ebenſo machten Hinrichtung würde eine nicht zu ſtrenge Strafe
für ein ſolches Verbrechen ſein

Eine Tolſtoi Anekdote Der Wiek theilt folgendes Ge
chichtchen von dem berühmten ruſſiſchen Dichter und Schrift
teller mit Eines Tages ſah der Graf auf einer der Straßen
Moskaus einen Polizeiſoldaten welcher nicht eben zart einen
trunkenen Bauern auf Nummer Sicher brachte Der Graf
empört über die Rohheit des Poliziſten hielt ihn an und fragte
Du verſtehſt zu leſen Ja Haſt du das Evangelium
eleſen Ja Dann mußt du wiſſen daß du deinem
zächſten nicht wehe thun darfſt Der Poltizeiſoldat muſterte

das beſcheidene faſt bäuerliche Aeußere des großen Roman
ſchreibers und fragte ſeinerſeits Verſtehſt du zu leſen
Ja Haſt du die Jnſtruktion für die Polizeiſoldaten ge

2 Nein Nun dann lies einmal die Jnſtruktion
durch dann wollen wir weiter reden

à eonto Student am Schluſſe des Monats zur Logis
wirthin Hier haben Sie vorläufig fünf Pfennig für die
Streichhölzer

Auſchanlich Dame Jn welchem Verhältniſſe ſteht wohlder ninſgug der Erde zum Weltenraum et W
ſtellen ſich Gnädigſte beiſpielsweiſe vor ich würde per Möbel
wagen umziehen

Nenommiſterei Ede Sag mal Lude kannſte mir ein
d avientnigſag wechſeln Lude Ach renommir doch
nicht

Schmeichelhaft Landpfarrer Jhr Mann ſoll ja ge
ſagt haben meine Predigten wären immer ſo langweilig
Bauersfrau Ach darauf müſſen Sie nichts geben Herr
Pfarrer der ſchwatzt blos das nach was er von den anderen

hört Unſ Geſe

Entſcheidungen der Obergerichte
Jnvalidenkarten

Ein Arbeitgeber welcher das Einkleben der erforderlichen
Marken in die Quittungskarte ſür die Jnvaliditäts und Alters
verſicherung eines bei ihm beſchäſtigten Arbeiters unterläßt ob
wohl er bei der Lohnzahlung die von dem Arbeiter zu leiſtenden

Antlheilsbeiträge aäbgezogen hat kann deshalb nicht wegen Unter
ſchlagung beſtraft werden Sein Verhalten berechtigt nur den
Vorſtand der Verſicherungsanſtalt auf Grund des 143 des
Jnvaliditätsverſicherungsgeſetzes vom 22 Juni 1889 zur Feſt
ſetzung einer Ordnungsſtrafe

Strafandrohnungen wegen Schul
verſäumniß

Jn der Verwaltungspraxis herrſchte die Auffaſſung daß der
Erlaß von Strafandrohungen wegen Schulverſäumniß Sache
der Polizeibehörden ſei Nachdem indeſſen das königl Kammer
gericht die in dieſem Sinne erlaſſenen Polizeiverordnungen fort
geſetzt für ungiltig erklärt hat hat der Miniſter der geiſtlichen
Angelegenheiten in Uebereinſtimmung mit den Miniſtern des
Jnnern und der Juſtiz die Regierungen angewieſen die Auf
hebung der beſtehenden Verordnüngen zu veranlaſſen und ihren
Erſatz durch anderweite von den Bezirks Regierungen aus
gehende Verordnungen herbeizuſühren Jn dieſen Verordnungen
ſollen die anzudrohenden Strafen als Kriminalſtrafen für Ueber
tretungen behandelt werden Jn den meiſten Regierungsbezirken
ſind die neuen Verordnungen ſchon erlaſſen

Unterſagung des Behämmerns von Eiſen
theilen auf einem Amboß

Jn dem Unterſagen des Behämmerns von Eiſentheilen auf
einem Amboß in einem bedeckten oder unbedeckten Raume wegen
Gefährdung der Geſundheit der Bewohner eines benachbarten
Hauſes läßt ſich eine Einſchränkung der Ortspolizeibehörden in
ihrer geſetzlich begründeten Aufgabe Gefahren ſür Leben und
Geſundheit abzuwenden aus S 24 der Gew Ord nicht herleiten
Die Ortspolizeibehörde iſt nach der ihr gemäß 8 10 Tit 17
Th II des Allg Landrechts obliegenden Aufgabe berufen den
Betrieb eines Amboſſes zu unterſagen auch wenn die Wirkung
des Geräuſches nur das Leben und die Geſundheit der Bewohner
des Nachbarhauſes zu gefährden geeignet ſein ſoll
Der 8 27 der Reichsgewerbeordnung beſtimmt keineswegs das
äußerſte Maß deſſen was behördlich hinſichtlich der nicht nach
88 16 und 25 a a O genehmigungspflichtigen gewerblichen An

Hervorragende Prühjahrs Acuheiten in reinwol

Mleiuor Stopen
Dnübertroſfeno Auswahl Hiedrigsto Preise

des Ovals wechſelt mit dem Werth der Marke die lagen gefordert werden darf Es krifft alſo nicht zu daß die
Ortspolizeibehörde ſich jeden Eingriffes zu enthalten hat wenn
ſolche Anlagen nicht in der Nähe von Kirchen oder Wohlthätig
teitsanſtalten belegen ſind und es iſt irrig anzunehmen daß den
Belheiligten die Verfolgung ihrer Rechte im ordentlichen Rechts
wege zu überlaſſen ſei

Der Begriff der erheblichen Störung der beſtimmungsmäßigen
Benutzung öffentlicher Gebäude und Wohlſahrtsanſtalten deckt
ſich nicht mit der Gefahr für Leben und Geſundheit der An
wohner Eine Einſchränkung der Ortspolizeibehörde in ihrer
landesgeſetzlich begründeten Aufgabe Gefahren für Leben und
Geſundheit abzuwenden läßt ſich daher aus 8 27 a a O nicht
herleiten Vergl Entſch d Oberverwaltungsgerichts Bd XXIII
S 268

Die 88 51 und 52 der Reichsgewerbeordnung kommen über
hanpt nicht in Betracht ſofern die von der Ortspolizeibehörde
vorausgeſetzte Gefährdung von Leben und Geſundheit der An
wohner infolge des Geräuſches auzuerkennen iſt denn fie beziehen
ſich nur auf ſolche gewerbliche Anlagen welche entweder der Ge
nehmigung nicht bedurften oder nach ihrer Eigenart den Geſetzen
oder rechtsgiltigen polizeilichen Vorſchriften nicht zuwider laufen
See Entſch des Oberverwaltungsgerichts Bd XXIII

256
Jſt das von der Benutzung einer gewerblichen Anlage aus

gehende Geräuſch nach den Gutachten der Sachverſtändigen
wenn auch nicht das Leben ſo doch die Geſundheit der Anwohner
zu gefährden geeignet ſo iſt anzuerkennen daß die Ortspolizei
behörde über ihre Zuſtändigkeit nicht hinaus gegangen iſt wenn
ſie die das Geräuſch verurſachende Arbeit unterſagt W

Litteratur
Jn fünfundzwanzig Auflagen hat Robert Koenigs

Deutſche Litteraturgeſchichte Verlag von Velhagen
Klaſing in Bielefeld und Leipzig die Zahl von hunderttauſend
edruckten Exemplaren vollendet ein bedeutſames Moment im

Leben eines Buches das vom Verfaſſer und Verkeger dazu be
nutzt worden iſt dasſelbe in einer umfangreichen Neubearbeitung
ſowohl des Textes wie der Jlluſtrirung erſcheinen zu laſſen ſo
daß dieſe Jubiläumsausgabe als eine vollkommene Verjüngung
des vor nunmehr 17 Jahren zum erſtenmale erſchienenen be
zeichnet werden darf Beſonders in Bezug auf hiſtoriſche
Jllüſtrirung iſt die neue Auflage noch weiter ausgebaut worden
die in 128 Beilagen Lichtdruckporträts vollkommene Nach
bildungen der ſchönſten alten Handſchriften und ſeltener Drucke
zum Theil in prächtiger d Ausführung ſowie in
433 Textabbildungen eine reiche Sammlung authentiſcher Bildniſſe
mit Namensunterſchriften bis auf die neueſte Zeit enthält Esiſt ein glücklicher Gedanke der Verlagshandlung dieſe ſchöne

Jubiläumsauflage in einer wohlfeilen Lieferungsausgabe
32 ar zu 50 Pf den weiteſten Kreiſen zugänglich zu

machen

Neue Spezialkarte der Süd afrikaniſchen Trans
vaal Republik des Oranje Freiſtaates und der angrenzeuden
Gebiete im Maßſtabe 1 3,000,000 nach afrikaniſchen engliſchen
dentſchen holländiſchen portugieſiſchen und franzöſiſchen Quellen
bearbeitet von A Herrig Verlag von Carl Flemming in Glogan
Preis 50 Pfg Bei dem lebhaften Jntereſſe das Jameſon s
Freibeuterzug die Schlacht bei Krügersdorp das Glückwunſch
telegramm des deutſchen Kaiſers und neuerdings der Streit um
die Delagoa Bai überall gefunden haben iſt das Erſcheinen vor
liegender Karte die dem Wunſche nach einem guten ſchnell
vrientirenden und dabei billigen topographiſchen Führer durch

t in beſter Weiſe entgegenkommt mit Freuden zu
egrüßen

Standesamiliche Nachrichten

Standesamt Halle 24 März
Anfgeboten Der Sergeant Karl Becke und Martha Seidler

Wittenberg und Schimmelſtr Der Fabrikarbeiter Friedrich
Rau und Hedwig Darr Fleiſcherſtr 35 und Magdeburgerſtr 17
Der Hilfsbremſer Otto Herrmann und Minna Hörming Moritz
zwinger 15 und Leipzigerſtr 57 Der BureauVorſteher Ludwig
Saſſe und Martha Holzhauſen Meckelſtr 14 und Krukenberg
ſtraße 99 Der Gärtner Wilhelm Röhlich und Marie Mende
Goslar und Gommergaſſe Der Landwirth Hermann Ameis

und Bertha Wiltſch Laurentiusſtr 18 und Mansfelderſtraße 43
Der Werkmeiſter Diätar Walter Wilutzki und Agnes Weinert
Galle und Berlin Der Schneidermeiſter Wilhelm Ackermann
und Thereſe Vogel Wettin und Wallwitz Der Kaufmann
Adolf Dehne und Jnulie Vöckel Halle und Halberſtadt Der
Landwirth Auguſt Martin und Jrma Seyfarth Halle und
Ulrichshalben

Eheſchließung Der Eiſenbahn Sekretär Willy Florian und
Margarethe Dannenberg Osnabrück und Schwetſchkeſtr

Geboren Dem Handelsmann Wilhelm Götze eine Helene
Ludwigſtr 13 Dem Bahnarb Melchior Giezeck eine Frieda

Anna Schmiedſtr 33 Dem Lehrer Alfred Kätzel eine Klara
Lisbeth Steinweg Dem Lokomotivführer Friedrich Schmidt
eine Frieda Helene Margarethe Liebenauerſtr 161 Dem
Kuh ſrdyr Paul Klofax Zwill Eliſabeth Gertrud und

atharing Maria Leipzigerſtr 63 J Dem Kaufmann Albert
Rickelt eine T Oleariusſtr 11 Dem Verſicherungs Inſpektor
Adam Sauer ein Alfred Wilhelm Heinrich Joſef Adam Maria
Oleariusſtr Dem Stellmacher Julius Raſch ein Julius
Otto Schützenſtr 15 Dem Sekretär Karl Homann ein

riedrich Wilhelm Georg Lindenſtr Dem Oberlehrer
r phil Otto Rübhlemann eine Lucie Edith GertrudTaubenſtr 22 Dem Schneider Wendelin Wagner eine

Hertha Kaſ harina Kl Schloßgaſſe Dem Schloſſer Wilhelm
Bauer ein Alfred Arthur Schwetſchkeſtr 25 Dem Hand
arbeiter Auguſt Reiſel ein Otto Paul Feldſtr

Geſtorben Der Fleiſcher Otto Wiesner 22 J Leipziger
ſtraße 76 Der Kupferſchmied Franz Aſche 25 J Diakoniſſen
haus Der Arbeiter Ludwig Jantke 44 J Klinik

Handel Gewerbe und Verkehr
In der Gewerke Versammliung der Gewerksohaft Gläck

auf Sondershausen berichtete die Direktion über die bisher aufge
schlossenen reichen ger von Hartsalzen und theilte mit dass auch
das sehr werthvolle Karnalitlager in absehbarer Zeit aufgesechlossen
werden soll Es wurde be chlessen von den Gewerken eine in 2 Raten
zu erhebende Zubusse von 400 M einzahlen zu lassen sowie den Vor
stand zu ermächtigen eine Hypothekar Anleihe bis zu 2 Mill M
aufzunehmen wodureh der ganze Geldbedart ein chliesslich des Bedarfs
für Anlage einer Chlorkalifabrik gedeckt sein wird

In der Havptversammlung der Berlin Gubener Hutfabrik
wurden die Extra Absohreibungen als statutenwidrig bemängelt und das
Verlangen gestellt die Dividende auf mindestens 12 Proz zu erhöhen
Dieser Vorsehlag sowohl wie der Kompromissantrag der Verwaltung
die Dividende auf 10 Proz auzusetzen wurden abgelehnt und die Divi

lenen

Karrirte Vantasie Stoffe

Crepon und Prisé Stoffe

etc etc

24Enstrand 6,50 Geldenhnis Deep 6,75 George Goeh 2,62 Henry Nourev
6,25 Langlangte Es 5,93 Mny eonsolidated 3,06 Meyer Charlton
5,62 Modderſontein 10,25
59

25
Ryn New 6,090
2,87 Matabele Gold Reef 4,50
lische GesConsol 100 Golden Cement Claims 0,12 prem Great Boulder 7,12
Great Fingall Reefs6,62 Lond Cont Inv Corp prem 87on Inv 2,44 Menzies Gold Est e 0,87 Mount Morgen 61,3
8Süd Afrik Land Ges Chartered 4,81

Jui 4 do Juli Aug Verküuferpr Ang Sept 4
do

Als die Vertheidigung dieſen Hanpttrumpf ausſpielte
Arton feiner von ihm durch eine Wache getrennten Tochler

zu vergrößern en
nicht einſehen wollen daß die Mundhöhle unbedingt mit einer

dende auf 9 Proz wie 1894 festgesetst
worden

Beunsberg Gladbacher Bergwerk Berzelius Die Mvi
dende für 1895 beträgt 6 Proz Ueber das Jahr 1896 schreibt die Ver
waltung Der Zinspreis der in den letzten Monaten szchwäceher war
hat sich in jingster Zeit wieder etwas gebessert wenn diese Besserung
von Dauer wäre liesse sich ein günstiger Abschluss erwarten

London 24 März Gold minen Kurse in Pfd Sterl Tele
gramwm der Firma Schöber Dönit Dresden Schlusskurse von

März Süd Afrik Minen Angelo 4,62, Crown

Hiergegen ist Protest ernonen

Reef 10,50

Nigel 4,25 Rand MAines 28,87 Randfontein
Sheba 2, 2 Transvaal Gold 6,12 United Roodeport 5,25 Van

C 5 z aWolhuter 12 Exploration 3,75 Mashonald Ageney
Wihoughbys Cons 2,37 Austra

Briltiant Blick 31/3 Fingall Reefs Ext 0,62 Gibraltar
Hampton Plains 3,94 Hannans Brown Hill

Lond A Exp 1,87
Tendenz ruhbig

Wolle Baumwolle
Liverpool 24 März Nnehm 4 Uhr 20 Minuten Baumwolle

Umsatz 8900 davon lür Spekulation und Export 590 B Ruhig
Amerikaner nicdriger3Iidi amerikan Iaelerungen Alärz AprilJuni 4 Käuferpr Juni

4 L5 3 Verkäuferpr

74 a 22tet
Käuferpr April Mai 4 Verkäuferpr Alni

Sept Okt 4 Käuferr Okt NovNov Dez 3 do Dez Jan 3 d do
Letzte Nachrichten

Prozeß Dupas
Jm Dupas Prozeſſe bemühten ſich am Dienstag die Ver

theidiger der beiden Angeklagten den Zeugen Ribot zu kom
promittiren indem ſie den Nachweis verſuchten die erſte
Warndepeſche an Arton ſei ſchon zu einer Stunde abgegangen
da nur der Miniſter Ribot nicht auch das erſt zwölf Stunden
ſpäter benachrichtigte Sicherheitsamt das Geheimniß kannte

warf

einen triumphirenden Blick zu Arton hofft jetzt nämlich daß
auf Grund des neuen Materials insbeſondere der in ſeiner
Reiſetaſche gefundenen Depeſchen der Panamaprozeß neu er
ſtehen und dann ſeine Sache mit der Angelegenheit höher
ſtehender Herren niedergeſchlagen werden wird

Spaniſche Siege
Wie ein Telegramm ans Havanna meldet ſtellt es ſich

heraus daß das von den Spaniern als großer Sieg gemeldete
jüngſte Gefecht bei Candelaria thatſächlich eine empfindliche
Niederlage für ſie war Der Verlnſt an Todten und Ver
wundeten der Spanier bezifferte ſich auf mehr als 500 die
Jnſurgenten hatten nur die Hälfte

Schade daß es nicht gut möglich iſt die vielen Sorten Microben
die im Munde und in den hohlen Zähnen ſchmarotzen in vatnra

Es würden ſich dann diejenigen Perſonen die

antiſeptiſchen fänlnißwidrigen Flüſſigkeit und zwar täglich
gereinigt und geſpült werden muß dermaßen ekeln daß ſie ſich
ganz allein ſchleunigſt an eine antiſeptiſche Zahnpflege gewöhnen
würden Zahnſeife und Zahnpulver allein genügen zur Zahn
reinigung abſolut nicht denn gerade die Fäulnißherde Zahn
höhlen Rückſeiten der Backzähne u ſ bleiben unbehelligt und

erade dieſe bedürfen wie doch ganz
lar iſt einer konſeguent täglichen

Reinigung Dieſe iſt ohne jeden
Zweifel nur durch ein Mundbad
möglich Am beſten eignet ſich dazu
Odol da es das einzige antiſeptiſche
Zahn und Mund Reinigungs Mittel

ſiſt welches nachgewieſen abſolut
ſicher antiſeptiſch wirkt Man erhält
das 0dol in Apotheken Drogen
und Parfümerie Geſchäften Die
mehrere Monate ausreichende
ganze Flaſche koſtet Mk 1,50 ad

G e
Bekanntmachung
Wer irgend ein r oder Muſikwerk I Qual

ob Polyphon Symphonion Ariſton Herophon S
Vietorig oder Monopan e e mit garantirt reinem
Ton zu kaufen wünſcht wende ſich direkt an die renommirte
Uhren und Muſikwerk Fabrik von Gustav Vhlig S
Halle a/S untere Leipziger Str Gröſttes Lager der S
Provinz Sachſen aller exiſtirenden Muſikwerke S
welche Jedermann frei zur Anſicht und Probe ſtehen J

Jlluſtrirte Preis Conrante gratis und franeo
Neu Schweizer Spielwerke Orphenion mit Notenanflage S

Celesta und Kalliope Musikwerke S
letzte Neuheit mit ihrem unübertroffenenprachtvollen Mandolinenton in allen Größen
wieder eingetroffen

Auf jedes Muſikwerk leiſte ich volle Garantie

J dl

n
W

Halle aSGustav Uhlig er et
ſind die Klagen über Kopfſchmerz und ebenſoZahlreich mannigfaltig die Art des Leidens Ob der

Schmerz drückend reißend bohrend ſtechend oder ganz unbeſtinnmnt
bei allen dieſen Beſchwerden hat ſich das von den Farbwerken in
Höchſt a M dargeſtellte in den Apotheken aller Länder erhältliche
Migränin in richtiger Doſis Gabe zur rechten Zeit und in
echter Beſchaffenheit als raſch ſicher angenehm und unſchädlich

Pinfardige und PVantasie Stoffe

Loden und Vigourenx Stoffe

Grenadine u Mozambique Stoffe
Alpacca und Mohnir Stoffe

wirkendes Mittel bewährt Aerztliches Recept auf Migränin
Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchung ad

Gesohäſtshans

J Lewin
alle a Marktplatz 2 und 3

9 Proben gratis oAufträge von 20 Mk an portofrei
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Halle a S

einen Posten in guten Qualitäten so lang der Vorrath reicht zu Mk 1

Entzückende Neuheiten für Blousen U Strassenkleider

Grefelder Seldenhaus E Blankenstein
Leipziger Strasse 5Gelegenheitskauf in FPoulard Seiden als

allen Preislagen und

1,15 und 1,30 pr Hr

V oſgemar noss
a Sohulstrasss I
u ſen ren n Buer Sohneideret
iuft man sämmtliche Artikel billigst in dem Spezialgeschäft füre Vater stoffe u Schneiderei Artikel

e Markt II seitwärts dS von C Spnälerechen re

Ferron 9 zr üte 5 nRudolph n 00
r Halle a S Hoflieferanten Gilr Ulrichstr 57

Total Ausverkauf
zu Jabriſpraſerä z koſtet jetzt

Rem mit Goldrand S,50 Mk1 echt 7 Damenuhr 15 Mk
1 echt goldene Herrennhr 32 Mka alles andere dementſprechend billig

II Reiche Gr Ulrichſtr 6

Geſchäfts Cröffnung
S hiermit ergebenſt an daß ich am 26 d 8 am hieſigen Platze

Aibrechtstrasse 21 Veke Wuchererstrasse
J ein Buttergeſchäft verbunden mit Delikateß und ff WurſtwaarenJ eröffnen werde Mein eifrigſtes Beſtreben wird ſeln nur das Beſte

bei ſoliden Preiſen zu führen
Mit der Bitte mein Unternehmen agütigſt unterſtützen zu wollen J

zeichne WeberZum Osterfeste
empfehle ich

Oeter Bonboniéren
aus Porzellan Glas Majoliea und Bronce

von der einfachſten bis zur eleganteſten Ausführung

Oeter Hieraus Zucker Marzipan und Choeolade
hohl mit Confect gefüllt maſſiv glatt und decorirt

Osester Aftrapenin mannigfaltigſter Ausführung

Vrante Maeſif
Gr Steinstr II r

F KellerKalkwerk Atzendorf Bahnanſchl mit Station Förderſtedt

Vertreter für Halle und UmgegendD h anerktrake 15
empCementkalk Stücke Bann gekalk Kalksteinmelll

Billisſte Zaoeboreſſe ad

eine We
lager

9 v

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Specialität
in r en t a a9 Sehmeerstr t

Eigenes Fabrikat

Spar

S Kochheerde erd en er Sohultornister
Bratspfesse Prima Referenzen SohultasechenBratröste Beste Austührung Warmwasser Er Büohermappen

Wärmsechränke Grösste Auswahl zeugungs AnlagenKochfeunerungen Billigste Berechnung vom T ever Bücherträger
empfiehlt

Den geehrten r r W t und Umgegend zeige ich S

S

r eges e s o a

Kaufmann s Jinten
empftelhlt

W Wo ein Sur e

J Die allgemein als vorzüglich anerkannten

Schuhe u Süiefein

ger
Gr Steinſtraße 11

Alle Arten Kinderbesohuhungen
in änſzerſt geſchmackvollen Muſtern werden angelegentii

empfohlen

Chemische Wasch Anstalt

S rn n 7S unmzertrennter c
n TGarderobe S J Sannet
öbélstoffe Gardinen Spitzenu e eHalle a

Grosse Steinstrasse l

Ecke Grosse Ulrichstrasse r

7 n

Die Verkanfſtelle

D
ſind zu haben bei F

Buchalla

H Krasemann
19 Schmeerstr 363

Fabrik von Reiſekoffern
und Lederwaareun

ſenehlſhreſer I 1,50
Eehteo Berliner Glanzpiätien

doppelt rernickelt
Plättbretter in allen Grössen

fix und fertig von MIK 50 an
Gardinenspanner

neuestes ModellBesengehränke Küchensebränke

Auf ne2 u 3 theiligLisschränko Gartenmöbel

Gustav Ronseh
O/10 Poststrasse 9/10

Peinste
Hessina Apfelsinen
Ia Blutorangen frische
Ananas frischem Waldmeister Kopfsalat Saner
ampfer Kerbel frische
Gurken frische Ananns

Dauermaronen
keipsten Thür Scheibenhonig

empfehlen sehr preiswerth d

Pottel Br oskowshki
Ulrichstr 28e Tore 1938

landwirthſchaftlicher und Wolterei Produte Laden und Reſtanrations

Landwehrſtraße 19 empfiehlt

ff Butter der Dampfwolkerei Domnitz
ſowie Ia Ritterguts und Gutsbutter Ia friſche gandeier

ff Schinken und Wurſtwaaren zu allerbilligſien Preiſen
Die Berwaltuns

e

9 hv
2

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Einrichtungen
kauft ſtets n zahlt die höchſten Preife

Friedrich Peileke
r Geiſtſtraße 25

hellte ch bestens
empfohlen

Billige feste Preise

e Woeddy Pönjeke
Leipziger Strasse 6 u 7

Mit 3 Beiblättern
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